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Eine Million Zehngroschen - Fahrer .
Der Zehngroschen - Tarif ist am 16. April eingeführt worden

und nun vier Wochen in Kraft,An den 22 Werktagen in diesen vier Wochen sind

nicht weniger als 1,075 . 961 Zehngroschenfahrgäste gezählt worden . Der stärk*

ste Zuspruch war am Samstag,den 12 . Mai,mit 58 . 551 Kleinzonenfahrgästen zu

verzeichnen . Auch sonst ist die Zahl der Zehngroschenfahrer an Samstagen und

an Vortagen von Feiertagen am grössten . Die Entwicklung der Frequenz auf den

Versuchslinien ist noch nicht abgeschlossen ; jedenfalls ist gegenüber der

Zahl von 57 . 0I4.5 Zahngroschenfahrern am ersten ' Tag der Einführung . des Klein-

zonentarifes dlo Fronquona von heute bedeutend gestiegen . Seit 16. April sind

auf den Versuchslinien 55I+ . 7O2 Zwcmziggroschen - Fahrscheine und 55 . 191 Dreis-

siggroschen - Fahrscheine ausgegeben worden ; interessanterweiso r. sind die mei¬

sten dieser Fahrscheine ebenfalls am 12 . Mai verwendet worden . Ein abschlies¬

sendes Urteil über den Erfolg des Zehngroschen - Tarifes ist noch nicht mög¬

lich,weil bisher immer schönes Wetter war und daher der Einfluss schlechter

Witterung auf don Klei «*80 » onverkehr nicht vorauszusehen ist.

Die Strassenbahn - Direktion anerkennt die Bemühungen des

Publikums , das Zehngroschenstück schon vor dem Einsteigen ^bereitzuhalten

und unnützen Aufenthalt bei den Haltestellen zu vermeiden . Es darf aber

auch nicht verschwiegen werden,dass noch immer Fünf - oder Fünfziggroschen¬

stücke in die GeldSammelbüchse eingeworfen werden,was unnütze Störungen

verursacht.

Entfallende Sprechstunden bei Vizebürgermeister Lahr .

Wegen dienstlicher Verhinderung entfallen boi Vizebür-

germoistcr Mftjor Lahr die Sprechstunde morgen,Donnerstag,und dio Sprech¬

stunde am kommenden Dienstag . _

Vergebung von städtischen Arbeiten .

Wegen Vergebung von Gussaphaltarbcitcn beim Strasson-

bau in der Josefstädtorstrasse von Hummer 11 bis 19 und von Nummer 29 bis

55 hält die Magistrats - Abteilung 28 am Donnerstag,2i | . Mai , 11 Uhr eine öffont

liehe,schriftliche Anbotsverhandlung ab . Die Pläne,Kostonanschlägo und die

allgemeinen und besonderen Baubedingnissc können während dor ^ gewöhnlichon

Amtsstunden in der Magistrats - Abteilung 28 cingcschen worden.

'Wiener Autoren - Bühne .
Der Volksbildungsreferent für Wien teilt mitrMorgen,

Donnerstag,19 Uhr 50 wird von der Wiener Autoron - Bühne unter der künst¬

lerischen Leitung von Oborregisseur Karl Knoidingcr das Volksstück in

vier Akten n Brandlcgung n von Fritz Simhand l in den Kunst spielen,Rimorgassc

11,uraufgoführt . Fritz Simhandl ist Arzt in Wallsce und als mundartlicher

Dichter eine bekannte und geschätzte Persönlichkeit ; seine bisherigen Dich¬

tungen sind lit - erarisch wertvoll.
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